
                                                                                                                                                                                     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles: 
....  Schulwettbewerb „Jugend debattiert“ am OHG 

„Jugend debattiert“ – dieser Wettbewerb ist seit Jahren für 
die Schülerinnen und Schüler ab Klasse 8 eine feste Größe an 
unserer Schule. Nachdem in den letzten Jahren zuletzt mit 
dem GHZ, dem THG, der EBGS und dem OHG vier Dinsla-
kener Schulen gegeneinander angetreten sind um die beiden 
besten Debattanten in den Jahrgangsstufen der Klassen 8-10 
sowie 11-13 zu ermitteln, haben sich seit diesem Jahr die 
Strukturen des Wettbewerbs verändert. So wurde am vergan-
genen Freitag der erste Schulwettbewerb an unserer Schule 
durchgeführt. Als Debattanten traten jeweils die beiden Klas-
sensieger aus den vier Klassen des neunten Jahrgangs an, die 
zuvor im Unterricht ermittelt wurden. In zwei spannenden 
Debatten zu den Themen „Sollen Mädchen und Jungen ge-
trennt voneinander unterrichtet werden?“ und „Sollen Klas-
senräume in den großen Pausen geöffnet bleiben?“ versuch-
ten Katharina Bochmann (9a), Marc Tenhagen (9a), Lena 
Tiede (9b), Carolin Wimmer (9b), Tim Kemmerling (9c), 
Cedric Stüwe (9c), Leonie Hohmann (9d) und Simon Petzin-
na (9d) sich gegenseitig und auch ihr Publikum sowie die 
Jury mit guten Argumenten von der Pro- bzw. Kontra-Seite 
zu überzeugen. Neben stichhaltigen Argumenten benötigten 
die Debattanten hierfür auch die Fähigkeit, frei zu sprechen, 
sich gut und präzise auszudrücken sowie den Mitdebattanten 
zuzuhören und auf die Argumente der anderen einzugehen. 
Wie gut all dies in den vorangegangenen Trainingsphasen 
eingeübt wurde, haben alle Debattanten am Freitag in ein-
drücklicher Weise bewiesen.  

Am 18.02.2010 werden nun Simon Petzinna und Katharina 
Bochmann als Sieger des OHG-Schulwettbewerbs für die 
Sekundarstufe I sowie Meike Lohmann (Stufe 13) und Frie-
derike Werheid (Stufe 13) für die Sekundarstufe II die Quali-
fikationsrunden für den Regionalwettbewerb bestreiten, an 
dem nun sieben Schulen teilnehmen. Wir drücken allen 
Schülern die Daumen, dass sie in ihren Debatten genügend 
Punkte sammeln um am Freitag, den 19.02.2010 unsere 
Schule im Finale des Regionalverbundwettbewerbs zu vertre-
ten und vielleicht den Sprung auf die Landesebene des Wett-
bewerbs „Jugend debattiert“ zu schaffen. (S. Brücker) 

Aktuelle Termine 
 
März  2010 
 
Mo 01.03.10 8.00 h Schulzahnarzt (Jg. 5 - 7) 
  Jg. 5 „Soziales Lernen“ 
Di 02.03.10 8.00 h Schulzahnarzt (Jg. 5 - 7) 
  Jg. 8 LSE Englisch 
Do 04.03.10 Jg. 8 LSE Mathematik 
  19.30 h Internetprophylaxe, Jg. 9 
Fr 05.03.10 13.30 h Abiturberatung 
So 07.03.10  Besuch d. franz. Schüler 
Mo 08.03.10 1.-4. Std.  Alle Grundkurse, außer Spra-
   chen,  Jg.13 
  15.00 h Empfang im Rathaus  
   (Austauschschüler - Vitry) 
  19.30 h Schulpflegschaft 
Di 09.03.10 12.00 h Abgabe der Facharbeiten 
Mo 15.03.10 Jg. 6 Verkehrsprojekt 
  19.30 h Schulpflegschaft 5/6 
Di 16.03.10 4.-6. Std. Internetprophylaxe, Jg. 9 
  14.30 h Lehrerkonferenz 
  19.30 h Elterninformation „Sexuel-
   ler Missbrauch“ 
Do 18.03.10 8.00 h 1. Nachschreibetermin, Jg. 13
  11.40 h Känguru-Wettbewerb  
   (Jg. 5 - 10) 
  19.30 h Schulkonferenz 
Fr.  19.03.10 8.00 h 2. Nachschreibetermin, Jg. 13
Mi 24.03.10 14.30 h Päd. Konferenzen 7/8 
Do 25.03.10 12.00 h Eintragungsschluss Sek. II 
  14.30 h Päd. Konferenzen 9/10 
 
Fr 26.03.10    nach der 6. Std. Osterferien      
                  bis zum  10.04.10  
 
April  2010 
 
Mo 12.04.10 8.00 h Unterrichtsbeginn 
  Jg. 12 S II – Fahrt 
Mi 14.04.10 19.30 h Elternberatung zur Sek. II, 
   Jg. 10 
Do 15.04.10 19.30 h Elternberatung zur Sek. II, 
   Jg. 11/10d 
Fr 16.04.10 Jg. 13 Letzter Unterrichtstag 
  12.00 h Eintragungsschluss „Blaue  
   Briefe“

Aktuelle Termine 
 
April  2010 Fortsetzung 
 
Mo 19.04.10 19.30 h Elternberatung Sek. II,  
   Jg. 9 
Di 20.04.10 Jg. 6 Terminblock „Sexueller  
   Missbrauch“ 
Mi 21.04.10 14.30 h Erprobungsstufenkonfer- 
   enz mit Grundschullehrern 
Fr 23.04.10 14.30 h Elternsprechtag  
   (bis 19.30 h) 
Di 27.04.10 Jg. 6 Zweiter Terminblock „Sexu- 
   eller Missbrauch“ 
   OHG-Schüler in Vitry 

 
....  Rückblick auf die Mathematik-Olympiade im 

Schuljahr 2009/2010:  
Auch in diesem Schuljahr nahmen wieder eine Reihe von 
Schülerinnen und Schülern des Otto-Hahn-Gymnasiums an 
der Mathematik-Olympiade teil.  
Dabei handelt es sich um einen Wettbewerb, in dem vor 
allem das mathematische Denkvermögen der Kandidaten 
angesprochen werden soll, das Rechnen steht eher im Hin-
tergrund. Der Wettbewerb gliedert sich in vier Runden, von 
denen die erste Runde zwar schulintern, aber mit zentral 
gestellten Aufgaben abgewickelt wird. Jede Schule darf dann 
die 7-10 besten Teilnehmer zur Kreisrunde für den Kreis 
Wesel anmelden, von der es für die besten Teilnehmer dann 
wiederum weitergeht zur Landesrunde NRW und eventuell 
anschließend noch zur Bundesrunde.  
Nach der ersten schulinternen Runde konnten wir 10 Schüle-
rinnen und Schüler für die 2. Runde melden, an der in Kamp-
Lintfort knapp 120 Schülerinnen und Schüler der Jahrgangs-
stufen 5-13 teilnahmen. Unsere Teilnehmer gehörten den 
Jahrgangsstufen 5 (7 Schüler/innen), 6 (2 Schüler/innen) und 
9 (1 Schüler) an. 
Leider hat es in diesem Jahr niemand vom OHG unter die 
besten 13 geschafft, die an der Landesrunde NRW teilneh-
men. Immerhin haben zwei unserer Teilnehmer dieses Ziel 
nur knapp verpasst und in einem Feld starker Mitbewerber 
jeweils einen 2. Rang belegt. Herzlichen Glückwunsch daher 
an Anika Guth (Klasse 5) und Johannes Schwerdt (Klasse 8)! 
Sie wurden nach Rheinberg zur Siegerfeier eingeladen, auf 
der den besten 25 Teilnehmern Buchpreise überreicht wur-
den.  
Hoffen wir, dass alle Teilnehmer/innen Freude an der Be-
schäftigung mit den Aufgaben gehabt haben und beim nächs-
ten Mal wieder mit Eifer bei der Sache sind! (P. Vroliks) 
 
 



         Aus unserem Schulprogramm: 
   Streicherklasse am OHG – und dann? 

Seit 2 Jahren existiert an unserer Schule die Streicherklasse. 
Schülerinnen und Schüler des 5. Jahrgangs können nach 
einer Schnupperphase ein Streichinstrument ihrer Wahl (Vio-
line, Bratsche, Violoncello, Kontrabass) im Rahmen des 
regulären Musikunterrichts erlernen. Im Schuljahr 2007/2008 
waren es 27 Kinder, ein Jahr später sogar 31, die dieses An-
gebot unserer Schule angenommen haben. Aus dem aktuellen 
5. Jahrgang haben sich 23 Kinder für die Streicherklasse 
entschieden und haben nun seit einigen Wochen jeden Mitt-
woch 60 Minuten Streicherunterricht. Mit Frau Eiteneuer 
und Frau Schwarzenegger, die in der Streicherklasse im 
Team nach der Rolland-Methode unterrichten, konnten wir 
zwei qualifizierte Musikerinnen und Pädagoginnen engagie-
ren. Das Duo wird ergänzt durch die Pianistin Frau Severing, 
die dankenswerterweise jeden Mittwoch ehrenamtlich dazu 
kommt und durch ihre sensible Klavierbegleitung den Strei-
cherklang harmonisch abrundet. Für den Unterricht, die 
Leihinstrumente und die Versicherung der Instrumente muss 
jedes Kind € 30 pro Monat bezahlen. Damit liegen wir deut-
lich unter den an Musikschulen üblichen Tarifen. Da der 
Unterricht der ersten Streicherklasse vor einigen Monaten 
beendet war, mussten wir, das Streicherteam, uns überlegen, 
wie wir unser musikalisches Förderkonzept weiter entwi-
ckeln. Glücklicherweise erklärte Frau Eiteneuer sich bereit, 
als angestellte Musiklehrerin einige Stunden am OHG zu 
unterrichten. Im Rahmen ihrer Stelle wird sie in einer Klasse 
Musik unterrichten. Darüber hinaus wird sie in diesem Halb-
jahr ein Vororchester ins Leben rufen und dieses auch leiten. 
Dadurch können wir den Kindern der Jahrgangsstufen 6 und 
7 die Möglichkeit eröffnen, bereits jetzt im Ensemble zu 
spielen. Im großen Schulorchester wären sie im Moment 
noch überfordert und würden schnell die Lust verlieren. Wir 
haben in den vergangenen Jahren immer wieder erlebt, dass 
Kinder, die dieses Erfahrung gemacht haben, aufhören im 
Orchester zu spielen und auch später den Weg ins Orchester 
als unüberbrückbare Barriere empfinden. Das Vororchester 
wird genau auf die Spielfertigkeit der Kinder abgestimmt 
sein. Nach 1 bis 2 Jahren im Vororchester können die Kinder 
ins große Orchester wechseln und dort problemlos mitspie-
len. Da Frau Eiteneuer das Vororchester im Rahmen ihres 
Stundenkontingents leiten wird, ist die Teilnahme kostenfrei. 
Der Termin wird in Absprache mit den Kindern festgelegt. 
Das Vororchester ist zunächst für Streichinstrumente vorge-
sehen. Mittelfristig sollen jedoch auch andere Instrumente 
hinzukommen.  

Das Vororchester ersetzt jedoch nicht den Instrumentalunter-
richt. Kinder, die die Streicherklasse beendet haben und das 
Instrumentalspiel weiter erlernen möchten, müssen Einzel- 
oder Kleingruppenunterricht nehmen. Frau Eiteneuer (Violi-
ne, Bratsche) und Frau Schwarzenegger (Violoncello) haben 
auch diese Aufgabe an unserer Schule übernommen. Hinzu 
kommt Frau Allié, Studentin an der Folkwang-Hochschule in 
Essen, die den Kontrabassunterricht übernehmen wird. Der 
Instrumentalunterricht findet im Nachmittagsbereich in den 
Räumen unserer Schule statt. Der Vorteil besteht darin, dass 
Kinder nicht zur Musikschule fahren müssen, sondern unmit-
telbar im Anschluss an den Schulunterricht Instrumentalun-
terricht erhalten. Selbstverständlich können sich für das Vor-
orchester und für den Einzelunterricht auch die Kinder an-
melden, die die Streicherklasse nicht besucht haben. 
Der Instrumentalunterricht im Nachmittagsbereich soll auch 
auf andere Instrumente ausgedehnt werden. Deshalb bitten 
wir alle Kinder, die gerne ein Instrument erlernen möchten, 
einen „Wunschzettel“ bei Herrn Schlömer abzugeben. Dann 
können wir ermitteln, welche Instrumentallehrer wir engagie-
ren müssen. Über weitere musikalische Projekte berichten 
wir in den nächsten News. (C. Schlömer) 
 

Sp rt am OHG  
 

  Unsere Handballmannschaft wurde 2. im Regie-
rungsbezirk!  Die Schulmannschaft (WK III - Jungen - 
Jahrg. 1995 - 1998) besiegte zunächst das THG im Endspiel 
um die Kreismeisterschaft deutlich. In der 1. Regierungsbe-
zirksrunde in Duisburg-Rheinhausen setzte sich das OHG  
dann gegen die Stadtmeister von Duisburg und Oberhausen 
durch. Im Turnier um den Regierungsbezirkstitel verloren 
wir zunächst knapp (10:11) gegen das M-S-M-Gymnasium 
(Krefeld) und gewannen dann jeweils deutlich gegen das 
Konrad-Heresbach-Gymnasium (Mettmann) und die F.-A.-
Lange-Gesamtschule (Solingen). Leider wurde so ein erneu-
ter Einzug ins Landesfinale knapp verpasst. Für das OHG 
spielten: Paul Sählbrandt, Niklas Hetzel, Moritz Friedrich, 
Peter Boemanns, Cedric Schnier, Bastian Schwengers, Philip 
Rosenberger, Marc Tomke, Dennis Witt, Simon Petzinna 
und Cedric Stüwe (TV Jahn Hiesfeld oder MTV Rheinwacht 
Dinslaken). Betreut wurde die Mannschaft durch die Mit-
schüler Eric Schwengers, Niko Möhle und Adrian Schnier. 
Vielen Dank für die Unterstützung durch zahlreiche Eltern!   
(M. Zampich) 
 
Bis zum nächsten Mal   Ihre / eure C. Rolfs 
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